	

	EUROPÄISCHE KOMMISSION





BEWERBUNGSFORMULAR


VERFAHREN ZUR AUSWAHL VON ZEITBEDIENSTETEN



	Nummer des Auswahlverfahrens (bitte bei jedem Schriftwechsel angeben)
	COM/TA/ADV/NEAR/21/AD13/BRUSSELS





	DAS BEWERBUNGSFORMULAR IST VOLLSTÄNDIG AUSZUFÜLLEN. EIN FEHLERHAFT AUSGEFÜLLTES FORMULAR KANN ZUR ABLEHNUNG DER BEWERBUNG FÜHREN.






	1.
	NACHNAME 
	MÄDCHENNAME (FALLS ZUTREFFEND)
	VORNAME(N) 


	
	     

	     
	     




	2.
	[bookmark: Text6]ANSCHRIFT (ÄNDERUNGEN SIND SO RASCH WIE MÖGLICH MITZUTEILEN)
	E-MAIL-ADRESSE

	     

	
	     




	TELEFON (DIENSTLICH)

	     

	
	
	TELEFON (PRIVAT)

	     

	
	
	MOBILTELEFON:
	     

	
	
	
	

	
	NAME UND TELEFONNUMMER EINER KONTAKTPERSON (FÜR DEN FALL, DASS SIE NICHT ERREICHBAR SIND)
	

	
	     
	     




	3.
	GEBURTSORT UND ‑LAND
	GEBURTSDATUM
(TT/MM/JJ)
	DERZEITIGE STAATSANGEHÖRIGKEIT (BEI DOPPELTER STAATSANGEHÖRIGKEIT SIND BEIDE ANZUGEBEN)

	
	     
	     
	     




	4.
	GESCHLECHT
	
	M
	|_|
	W
	|_|
	
	
	
	




	

5.
	SPRACHKENNTNISSE


	ERSTSPRACHE:
	[bookmark: Text20]      



	SPRACHEN
	2(*) :      
	3(*) :      
	4(*) :      
	[bookmark: Text13][bookmark: Text14][bookmark: Text15][bookmark: Text16]5(*) :      

	
	LESEN
	SCHREIBEN
	VERSTEHEN
	SPRECHEN
	LESEN
	SCHREIBEN
	VERSTEHEN
	SPRECHEN
	LESEN
	SCHREIBEN
	VERSTEHEN
	SPRECHEN
	LESEN
	SCHREIBEN
	VERSTEHEN
	SPRECHEN

	AUSGEZEICHNET
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	SEHR GUT
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	GUT
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	ZUFRIEDENSTELLEND
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	GRUNDKENNTNISSE
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 



*Bitte Sprache angeben

	SONSTIGE SPRACHEN:
	     



	6.
	AUSBILDUNG


	BITTE MACHEN SIE NÄHERE ANGABEN ZU ALLEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN, DIE SIE AB DER SEKUNDARSTUFE I BESUCHT HABEN (SEKUNDARSTUFE I, SEKUNDARSTUFE II, WEITERBILDUNG, EINSCHLIESSLICH TECHNISCHER ODER BERUFLICHER BILDUNG, HOCHSCHUL- ODER UNIVERSITÄTSAUSBILDUNG). IM ZUSAMMENHANG MIT DER POSTSEKUNDÄREN BILDUNG SIND AUCH ZWISCHENABSCHLÜSSE (WIE „DEUG“, „CANDIDATURE“, „VORDIPLOM“ USW.) ZU NENNEN.
GEBEN SIE BITTE AN, OB IHR ABSCHLUSS BZW. IHRE ABSCHLÜSSE EINEM VOLLSTUDIUM IN IHREM LAND ENTSPRICHT BZW. ENTSPRECHEN.



	A. UNIVERSITÄT 







3

	NAME UND ANSCHRIFT DER EINRICHTUNG
(ORT, LAND)
	ABSCHLUSS
	DATUM DER ERLANGUNG IHRES ABSCHLUSSES
(TAG, MONAT, JAHR)
	VOLLSTÄNDIG ABSOLVIERT JA/NEIN
	REGELSTUDIENDAUER

	     
	      
	     

	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     

	     
	     
	    

	     
	     




	B. GRUND-, ZUSATZ- UND WEITERBILDUNG







9

	NAME UND ANSCHRIFT DER EINRICHTUNG
(ORT, LAND)
	ABSCHLUSS
	DATUM DER ERLANGUNG IHRES ABSCHLUSSES
(TAG, MONAT, JAHR)
	VOLLSTÄNDIG ABSOLVIERT JA/NEIN
	REGELSTUDIENDAUER

	      
	      
	     

	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     





	
7.
	BERUFSERFAHRUNG 

	BITTE NENNEN SIE IN CHRONOLOGISCHER REIHENFOLGE – BEGINNEND MIT IHRER DERZEITIGEN STELLE – ALLE BISHERIGEN STELLEN SOWIE IHRE JEWEILIGEN AUFGABEN.



	BEZEICHNUNG DER TÄTIGKEIT, ART UND BESCHREIBUNG DER AUFGABEN[footnoteRef:1] [1:  Fügen Sie gegebenenfalls eine Stellenbeschreibung bei.] 

	NAME UND ANSCHRIFT DES ARBEITGEBERS
	BESCHÄFTIGUNGSGRAD[footnoteRef:2] [2:  Z. B. Vollzeit, Teilzeit usw.] 


	VOM
(Tag, Monat, Jahr)
	BIS
(Tag, Monat, Jahr)

	     
	     
	      
	     

	     



	     
	     
	      
	     

	     



	     
	     
	      
	     

	     



	     
	     
	      
	     

	     






	
8.
	QUALIFIKATION FÜR DIE VORAUSWAHL 

	NACHGEWIESENE KENNTNISSE UND ERFAHRUNGEN IN EINEM ODER MEHREREN DER FOLGENDEN, IN PUNKT 3.2 DER BEKANNTMACHUNG GENANNTEN BEREICHE BITTE ANGEBEN, AUCH WENN SIE BEREITS ERWÄHNT WURDEN.


	NACHGEWIESENE KENNTNISSE UND ERFAHRUNGEN

	ART UND BESCHREIBUNG DER TÄTIGKEITEN[footnoteRef:3] [3:  Fügen Sie gegebenenfalls eine Stellenbeschreibung bei.] 

	NAME UND ANSCHRIFT DES ARBEITGEBERS, DER EINRICHTUNG ODER STUDIUM
	VOM
(Tag, Monat, Jahr)
	BIS
(Tag, Monat, Jahr)

	Gutes Verständnis der EU-Politik und Arbeitserfahrung im Bereich der sozioökonomischen Entwicklung, insbesondere in den Bereichen Handel und Entwicklung des Privatsektors; Erfahrung in einem der folgenden Bereiche ist von Vorteil: Währungsfragen, Makrofinanzhilfe, Erfahrung mit der Humankapitalentwicklung (Bildung, Beschäftigung, Sozialschutz und Kultur).

	     
	     
 
	     

	     



	Sehr gutes Verständnis der Politikbereiche, die in den Zuständigkeitsbereich der GD NEAR fallen. 
	     
	     
 
	     

	     



	Nachgewiesene Sozialkompetenz, Entscheidungsfähigkeit und Verhandlungsgeschick auf hoher Ebene und sehr gute Fähigkeit zur effektiven und effizienten Kommunikation mit allen Interessenträgern innerhalb und außerhalb der Kommission sowie zum Aufbau eines Vertrauensverhältnisses zu ihnen. 

	     
	     
 
	     

	     



	Fähigkeit, eine klare und relevante Botschaft und ein positives Bild der europäischen Institutionen im Allgemeinen und der Kommission im Besonderen zu entwickeln und mit allen Zielgruppen zu kommunizieren.
	
	
	
	

	Erfahrung in der Tätigkeit in einem heiklen geopolitischen Umfeld von politischer Brisanz sowie in der Politikanalyse, Konzeption und Formulierung, nachgewiesene Erfahrung in der Vertretung der Kommission (oder des Organs) gegenüber Partnerländern oder anderen EU-Institutionen; Erfahrung im Wissensmanagement und Fähigkeit zum Aufbau von Beziehungen zu einschlägigen internen (GD EAC, GD EMPL usw.) und externen Interessenträgern (Europäische Stiftung für Berufsbildung, Weltbank, VN usw.).
	
	
	
	



9.  IT- UND BÜROTECHNISCHE KENNTNISSE

	IT-TOOLS
	WORD
	EXCEL
	POWERPOINT
	ACCESS
	FRONTPAGE
	OUTLOOK
	INTERNET
	SONSTIGE

	AUSGEZEICHNET
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	SEHR GUT
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	GUT
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	ZUFRIEDENSTELLEND
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	GRUNDKENNTNISSE
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 






	10.
	HABEN SIE EINE KÖRPERLICHE BEEINTRÄCHTIGUNG, DIE BESONDERE VORKEHRUNGEN BEI DEN PRÜFUNGEN ERFORDERT?

	
	[bookmark: Selectievakje1][bookmark: Selectievakje2]JA  |_|
	NEIN  |_|


	
	WENN JA, MACHEN SIE BITTE NÄHERE ANGABEN UND TEILEN SIE UNS BITTE MIT, WELCHE VORKEHRUNGEN IHRER MEINUNG NACH ERFORDERLICH SIND.
     



ERKLÄRUNG


HIERMIT ERKLÄRE ICH, DASS

A) ICH DIE STAATSBÜRGERSCHAFT EINES MITGLIEDSTAATS DER EUROPÄISCHEN UNION BESITZE;
B) ICH IM BESITZ DER BÜRGERLICHEN EHRENRECHTE BIN;
C) ICH DEN VERPFLICHTUNGEN AUS DEN GELTENDEN WEHRGESETZEN NACHGEKOMMEN BIN;
D) ICH DEN FÜR DIE AUSÜBUNG DER TÄTIGKEIT ZU STELLENDEN SITTLICHEN ANFORDERUNGEN GENÜGE;
E) DIE OBEN GEMACHTEN ANGABEN SOWIE DIE ANGABEN IN DEN ANLAGEN WAHRHEITSGETREU UND VOLLSTÄNDIG SIND.


MIR IST BEKANNT, DASS ICH DIE ANGABEN IN MEINEN BEWERBUNGSUNTERLAGEN MIT ENTSPRECHENDEN DOKUMENTEN BELEGEN MUSS.

[bookmark: Text49]MIR IST BEKANNT, DASS NACH ARTIKEL 50 DER BESCHÄFTIGUNGSBEDINGUNGEN FÜR DIE SONSTIGEN BEDIENSTETEN DER EUROPÄISCHEN UNION FALSCHE ANGABEN IN MEINEN BEWERBUNGSUNTERLAGEN ZUM AUSSCHLUSS UND/ODER GEGEBENENFALLS ZUR KÜNDIGUNG MEINES VERTRAGS FÜHREN KÖNNEN[footnoteRef:4]. [4:  	https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=CONSLEG:1962R0031:20140101:en:PDF  
 
] 







      			     
(DATUM)	(NAME UND UNTERSCHRIFT)
















ANHANG 1

ANTRAG AUF ÜBERPRÜFUNG – VERWALTUNGSBESCHWERDE – BESCHWERDE BEIM EUROPÄISCHEN BÜRGERBEAUFTRAGTEN

Da das Beamtenstatut sowohl in der Zulassungs- als auch in der Auswahlphase des Verfahrens gilt, unterliegen sämtliche Handlungen des Auswahlausschusses den Vertraulichkeitsbestimmungen in Anhang III des Statuts. Wenn Sie der Auffassung sind, dass Ihnen durch eine Entscheidung ein ungerechtfertigter Nachteil entstanden ist, stehen Ihnen folgende Möglichkeiten offen:

· Antrag auf Überprüfung
Innerhalb von 10 Tagen per E-Mail an: HR-2021_NEAR_ADVISER@ec.europa.eu
(dieselbe E-Mail-Adresse wie für die Bewerbungsunterlagen)

Die GD NEAR leitet Ihren Antrag an den Vorsitzenden des Auswahlausschusses weiter, sofern er in den Zuständigkeitsbereich des Prüfungsausschusses fällt.  Sie erhalten so früh wie möglich Antwort.


· Beschwerden

Sie können eine Verwaltungsbeschwerde gemäß Artikel 90 Absatz 2 des Statuts der Beamten der Europäischen Union einreichen.  Die Verwaltungsbeschwerde ist in einfacher Ausfertigung auf einem der nachstehenden Wege einzureichen:

· per E-Mail vorzugsweise in .pdf-Format an die Funktionsmailbox oder  

· auf dem Postweg an folgende Büroanschrift:  
Commission européenne/Europese Commissie 
HR.E.1 - L107 20/DCS 
1049 Bruxelles/Brussel − BELGIQUE/BELGIË, oder

· durch persönliche Abgabe im Büro L107 20/DCS zwischen 9.00 und 12.00 Uhr oder zwischen 14.00 und 17.00 Uhr.

	
Die Fristen für die Einleitung dieser beiden Verfahrensarten (siehe Beamtenstatut, geändert durch 
die Verordnung (EU) Nr. 1416/2013 des Rates vom 17. Dezember 2013, veröffentlicht im Amtsblatt der Europäischen Union L 353 vom 28. Dezember 2013[footnoteRef:5]) beginnen mit dem Zeitpunkt, zu dem Sie von der mutmaßlich Ihre Interessen beeinträchtigenden Entscheidung Kenntnis erhalten. [5:  https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=CONSLEG:1962R0031:20140101:en:PDF  ] 


Die Anstellungsbehörde ist allerdings nicht befugt, Entscheidungen eines Auswahlausschusses abzuändern.  Der weite Ermessensspielraum eines Auswahlausschusses unterliegt nach ständiger Rechtsprechung des Gerichtshofs nur dann der gerichtlichen Überprüfung, wenn in offensichtlicher Weise gegen die Verfahrensvorschriften für Auswahlausschüsse verstoßen wurde. 


· Beschwerde beim Europäischen Bürgerbeauftragten

Wie alle Bürgerinnen und Bürger der Europäischen Union können Sie bei folgender Stelle eine Beschwerde einreichen:
Médiateur européen 
1 Avenue du Président Robert Schuman 
CS 30403
F - 67001 Strasbourg Cedex
http://www.ombudsman.europa.eu/media/en/default.htm

Die zwingende Frist, die gemäß Artikel 90 Absatz 2 und Artikel 91 des Beamtenstatuts für die Einreichung einer Beschwerde und für die Einlegung eines Rechtsmittels beim Gericht für den öffentlichen Dienst gemäß Artikel 270 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union gilt, wird durch die Befassung des Bürgerbeauftragten nicht unterbrochen. Außerdem sei darauf hingewiesen, dass gemäß Artikel 2 Absatz 4 der allgemeinen Bedingungen für die Ausübung der Aufgaben des Bürgerbeauftragten jeder bei diesem eingereichten Beschwerde die geeigneten administrativen Schritte bei dem betroffenen Organ vorausgegangen sein müssen.
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